
Ihre Grund- und Stadtteilschule für Horn und Billstedt!



Das macht unsere Schule  
besonders:

 grüne Schule 

 tiergestützte Pädagogik

 2 Bibliotheken – Leseförderung

 vorbildliche Berufsorientierung

 hohe Verantwortlichkeit der Lehrkräfte  
den Schülerinnen und Schülern gegenüber

 interkulturelle Arbeit

 Kinderkonferenz und Schülerrat
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Herzlich willkommen an der Brüder-Grimm-Schule!

Wir in der Brüder-Grimm-Schule verstehen uns als Schule für alle Kinder im  

Stadtteil Billstedt/Horn. Das meinen wir wörtlich, denn bei uns können Kinder  

aller Begabungsstufen gemeinsam lernen. Die kulturelle Vielfalt des Stadtteils  

sehen wir als Chance, miteinander und voneinander zu lernen. Von dieser Vielfalt  

können alle profitieren. 
Wir möchten unseren Schülerinnen und Schülern nachhaltige Lernerfahrungen  

in einer guten sozialen Gemeinschaft ermöglichen. 

Uns ist wichtig, dass Leistungen in vielen Bereichen erbracht werden und dass  

diese Leistungen im Schulleben auch anerkannt werden. Dabei möchten  

wir den Kindern und Jugendlichen nicht nur fachliche Kompetenzen vermitteln, 

 sondern ihnen Raum für ihre persönliche Entwicklung und Entfaltung geben. 

Für diese Ziele arbeiten wir.

Kristof Dittrich 

Schulleiter 

Das Team der 

 Schul  leitung (v.l.n.r.) 

Angelika Pielok,  

Olaf Neumann,  

Ingrid Heldmann, 

Kristof Dittrich,  

Lars Sojak,  

Dr. Stefan Bohner
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Zwei Standorte – eine attraktive Schule

STEINADLERWEG 26 

Grüne Schule
Auf dem weitläufigen und grünen Gelände sind unsere Vorschulklassen, die Grund-

schulklassen und die Jahrgänge 5 und 6 beheimatet. Hier gibt es auch genug Platz  

für die zahlreichen Tiere der Schule. Neben den Vögeln, Mäusen, Meerschweinchen 

und Kaninchen haben hier unsere beiden Ponys ihr Zuhause. Der Schulhund ist 

hauptsächlich hier anzutreffen. Der Schulhof lädt zum Toben und Spielen ein und 
bietet gleichzeitig Rückzugsmöglichkeiten und gemütliche Sitzecken. 

Ein sanfter Übergang
Da sich die Grundschulabteilung und die Jahrgänge 5 und 6 an einem Standort 

 befinden, ist ein sanfter Übergang von der Grundschule in den weiter-

führenden Teil der Brüder-Grimm-Schule gewährleistet. Die Lehrkräfte 

des Jahrgangs 4 und 5 stehen in engem Kontakt miteinander und kön-

nen so den Übergang der Kinder unkompliziert begleiten. 

Lesezeit
Die ständig aktualisierte Schulbücherei am Steinadlerweg ist an  

vier Tagen der Woche geöffnet. Hier können die Kinder während  
der Pause nicht nur stöbern und lesen, sondern sie können sich die 

 Bücher und Spiele auch für zu Hause ausleihen. 

d
ie

 G
ru

n
d - u n d St a dtteils

ch
u

le
 i

n
 B

il
ls

te
d

t /
Horn

Unsere 

Brüder-Grimm-Schule –  

Vielfalt an  

zwei Standorten



5

Der Ganztag am Steinadlerweg
Die Kinder können im Rahmen der „BrotZeit“ jeden Tag vor Schulbeginn in der Mensa 

ein kostenloses und gesundes Frühstück einnehmen. 

Es gibt an diesem Standort eine sehr enge Kooperation mit der HT16 (Hamburger 
Turnerschaft von 1816), deren Kolleginnen und Kollegen die Kinder im Unterricht am 
Vormittag, am Nachmittag und während der Ferien betreuen.

QUERKAMP 68 

Neue Räume
Hier an unserem zweiten Standort werden die Jahrgänge 7 bis 10 unterrichtet. Im 
neuen Verwaltungs- und Fachgebäude erhalten unsere Schüler innen und Schüler 

in hervorragend ausgestatteten neuen Fachräumen Musik- und Kunstunterricht, 

 Arbeitslehre und naturwissenschaftlichen Unterricht. Im neuen Fachgebäude befindet 
sich auch unsere neue Bibliothek, die in den Pausen zum Lesen einlädt. 

Moderne Technik und vieles mehr
Jeder Klassenraum verfügt über ein Smartboard. Außerdem haben wir zwei,  

jeweils für eine ganze Klasse geeignete Computerräume. Wir sind stolz auf unsere 

gut  aus gestattete Sporthalle und auf eine moderne Mensa. 

Die 6 Klassenhäuser sind über  sichtlich und beherbergen höchstens vier Klassen. 

In den Pausen bieten wir neben sportlichen Aktivitäten auch Möglichkeiten zum 

Lesen in der Bücherei oder im Ruheraum. In der mit Billard, Kicker und Dartscheiben 

ausgestatteten Teestube kann man sich mit Freunden treffen. Die Musikräume 
 können bei Interesse zum Üben oder für Bandproben genutzt werden.



Unsere Schwerpunkte

Wir möchten den Schülerinnen und Schülern in unserem Stadtteil den optimalen 

 Unterricht ermöglichen. Um dieses Ziel zu erreichen, haben wir uns folgende Schwer-

punkte gesetzt:

Lernen in kleinen Klassen mit  
festen und verlässlichen Bezugspersonen

In der Grundschule besuchen 19 Kinder eine Klasse, in den Jahrgängen 5 und 6 je -
weils 23 Kinder. Uns ist wichtig, dass möglichst wenig unterschiedliche Lehrerinnen 

und Lehrer in einer Klasse unterrichten, so dass sich gute persönliche 
 Beziehungen zwischen Kindern und Erwachsenen entwickeln können.  

So bleibt viel Zeit für die einzelnen Kinder. Von der 1. bis zur 4. Klasse  
soll es keine Wechsel bei den Klassenleitungen geben, das Gleiche 

 streben wir von der 5. bis zur 8. Klasse an. 

Gemeinsames Lernen

Im Unterricht lernen Schülerinnen und Schüler aller Begabungen mit-

einander. Unsere Lehrkräfte sind darauf eingestellt und bieten vielfältiges 

Material und viele Zugänge zu den Lerngegenständen. Verschiedene Berufs-

gruppen arbeiten eng in einer Klasse zusammen: Regel-, Sonder- und Sozialpädago-

ginnen und -pädagogen bilden ein Team. 
Gegenseitige Akzeptanz und Anerkennung sind uns wichtig.

6

G
e
m
e
in

sc
ha
ft

Wir stehen  
für das gemeinsame  

Lernen  
aller Schülerinnen  

und Schüler



Lernen im Jahrgang

Wir sorgen dafür, dass sich die Kinder eines Jahrganges gut kennen. Das beugt 

 Konflikten vor. Gleichzeitig arbeiten die Lehrerinnen und Lehrer im Jahrgang eng 
 zusammen und sprechen sich im Klassen- und Jahrgangsteam gut ab. 

Lernen im Ganztag

Lernen ist mehr als Pauken. Zur Entfaltung von eigenen Fähigkeiten und Inter-

essen gehören auch vielfältige Angebote im Ganztagsbereich wie Sportkurse, 

 künstlerisch oder musikalisch orientierte Kurse, Forscherprojekte, Sprachenlernen 

oder Orientierung im Stadtteil. Unsere Kooperationspartner (Betreuen und 
Bewegen/ HT 16) am Steinadlerweg und das HdJ Manshardstraße für den Querkamp) 
sorgen in enger Zusammenarbeit mit der Schule für ein attraktives Programm. 

Durch die Mitarbeit der Kooperationspartner auch am Vormittag wird eine Klammer 

zwischen Vor- und Nachmittag gebildet. 

An beiden Standorten haben wir einen teilgebundenen Schulbetrieb. Das heißt, 

dass an zwei Nachmittagen (Montag und Mittwoch) bis 16.00 Uhr Unterricht statt-
findet. An den übrigen Nachmittagen können unsere Schüler an den Angeboten des 
HDJ teilnehmen. Neben Sport, Spiel und Spaß gibt es auch ein Nachhilfeangebot.
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Exponat bitte nochmal fotografieren



Lernen mit eigenen Schwerpunkten …

… in der Grundschule
Schon unsere Grundschüler können ab Klasse 3 eigene Schwerpunkte nach ihren 

 Interessen bilden. Im Wahlpflichtbereich können die Kinder zwischen Forscher-

kursen, Angeboten im Schulgarten, Ponykursen und musikalisch-künstlerischen 

 Angeboten wählen. 

… ab Klasse 5
Die Älteren können dann in Klasse 5 und 6 entscheiden, ob sie in eine Musikklasse, 

eine Sportklasse oder in eine „normale“ Klasse gehen möchten. 

… ab Klasse 7
Im Wahlpflichtbereich ab Klasse 7 können die Schülerinnen und Schüler dann ihre 
Schwerpunkte weiter ausbauen oder andere Kurse wählen. Von jetzt an haben  

sie auch die Wahl zwischen drei weiteren Fremdsprachen: Französisch, Spanisch 

und Türkisch. 

… ab Klasse 9

Ab Klasse 9 gibt es noch einmal eine wichtige Wahlmöglichkeit: Wir stellen Profilklassen 

zusammen. In den letzten Schuljahren hatten wir z.B. die folgenden Profile: Musik, 
Sport, Social Learning, Englisch, Schülerfirma oder Modedesign. Bei diesem Erfolgs-
modell steht neben den klassischen Fächern und einer entsprechenden Prüfungs-

vorbereitung ein Thema im Vordergrund, mit dem sich die Heranwachsenden mindes-

tens an einem Tag in der Woche intensiv beschäftigen. Zudem bieten wir die Mög - 
lich keit in eine Transferklasse mit dem Schwerpunkt Berufsorientierung zu wechseln. 
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Soziales Lernen

Das gemeinsame Leben und Arbeiten will gelernt sein. Wir arbeiten dafür, dass  

die Kinder und Jugendlichen an unserer Schule lernen, Konflikte selber friedlich zu 
bewältigen. Daher gibt es in allen Klassen den Klassenrat als wichtige Grundlage  

der Demokratieerziehung. Kleinere Konflikte werden mit Hilfe unserer professionell 
ausgebildeten Streitschlichter gelöst. Unsere Klassenteams führen regelmäßig 

 Projektwochen zum sozialen Lernen durch. 

Unser Projekt „Dock“ ermöglicht  Kindern und Jugendlichen, ihre persön-

lichen Kompetenzen zu stärken. Das Angebot reicht von sozialen 

 Kompetenztrainings über Kurse zur Selbstwahrnehmung bis zu 

 Forderangeboten für leistungsstarke Schüler. Unser Beratungs-

dienst gestaltet und koordiniert diese Projekte. Dabei geht es um 

individuelle Unterstützungsmaßnahmen für die Schülerinnen  

und Schüler genauso wie um neue Beratungskonzepte in der Schule.

Fördern und Fordern

Die Brüder-Grimm-Schule fördert Leistungen auf verschiedenen Ebenen. 

So bieten wir attraktive Forderangebote für leistungs starke Schüler. Hier gibt 

es z.B. Kurse in Naturwissenschaft mit Teilnahme an namhaften Wettbewerben, 

Schreibwerkstätten, Kurse für Mathematik und Computer, Angebote für musikalisch 

besonders begabte  Kinder und Jugendliche.

Daneben haben wir umfangreiche Angebote z.B. zu den Themen Sprachförderung 

oder Unterstützung bei Problemen in den Hauptfächern entwickelt. 
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Lesen

Wir an der Brüder-Grimm-Schule sehen in der aktiven Leseförderung eine wichtige 

gesellschaftliche Aufgabe. Wir fördern in allen Fächern im Rahmen unseres Lese-

curriculums das kompetente Lesen. 

Zwei attraktive Bibliotheken machen den Schülerinnen und Schülern Lust auf 

das Lesen und das Recherchieren. Die verantwortungsvolle Beschäftigung mit ver-

schiedenen Medien ist für uns ein großes  Bildungsziel. 

Gemeinsam gestalten

An der Brüder-Grimm-Schule arbeiten Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und 

 Eltern eng zusammen. Eine aktive Kinderkonferenz am Steinadlerweg und der 

Schülerrat bei den Großen am Querkamp werden bei vielen Projekten gehört und 
können über die Schulkonferenz auch aktiv mitbestimmen. 

Der Elternrat beteiligt sich mit vielen Initiativen – z.B. zum Thema Bau, Sicherheit  
im Verkehr oder Fortbildungen – engagiert an der Entwicklung der Schule.

Gleichzeitig dient zum Beispiel unser Elterncafé dem Austausch zwischen Eltern  

hier aus dem Stadtteil.
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Das ist außergewöhnlich  
an der Brüder-Grimm-Schule

Hohe Verantwortlichkeit der Lehrkräfte den Schülerinnen  
und Schülern gegenüber

An unserer Schule arbeiten wir als Kollegium aus verschiedenen Berufsgruppen 

(Lehrkräfte, Sonder- und Sozialpädagoginnen und -pädagogen sowie Erzieherinnen 
und Erzieher) gemeinsam mit den Kindern, um sie für ihren größtmöglichen Lern-
erfolg zu unterstützen. Dies gelingt uns mit eng verzahnten Teams, dabei sind 
gemein sam getragene Verabredungen die Grundlage unserer Arbeit. Wir sehen  

die Kinder aus verschiedenen Blickwinkeln und treffen gemeinsam pädagogische 
Entscheidungen zum Wohl der Kinder. Unser Kollegium zeichnet sich durch  

eine hohe Verantwortlichkeit in seiner pädagogischen Arbeit aus. 

Berufs- und Studienorientierung

Wir setzen im Bereich Berufs- und Studienorientierung auf individuelle 
Beratung, denn wir sind überzeugt, dass die Vorbereitung auf auf den 

 beruflichen Lebensweg nur im persönlichen Gespräch mit individuellen 
Zielsetzungen möglich ist. Der Erfolg dieses Konzeptes gibt uns recht: Die 

 Brüder-Grimm-Schule steht regelmäßig im Spitzenfeld der Hamburger Schulen, 

wenn es um den Übergang von der Schule in den Beruf geht. 
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Besonders erfolgreich sind dabei unsere Transferklassen in den Jahrgängen 9 und 
10. Die jungen Menschen gehen zwei Tage in einen Betrieb und sind drei Tage an  
der Schule. Gerade in diesen Klassen ist es das Ziel, am Ende der 10. Klasse einen 
Aus bildungsvertrag zu unterschreiben, also schon eine Lehrstelle „in der Tasche“  
zu haben. Wir kooperieren mit namhaften Firmen und vielen Handwerksbetrieben  

hier im Stadtteil. Es gibt außerdem praxisorientierte Module zur Orientierung  

der Schülerinnen und Schüler, die nach Klasse 10 die Schule verlassen. Selbst-
verständlich ist unsere Schule wiederholt mit dem Siegel für vorbildliche Berufs-
orientierung ausgezeichnet worden.

Gleichzeitig bereiten wir unsere Schüler gut auf den Besuch der gymnasialen 

 Oberstufe vor. Besondere Module in Jahrgang 10 führen sie an oberstufengerechtes 
Arbeiten und Lernen heran.

Tiergestützte Pädagogik

Welche Schule kann schon von sich sagen, dass sie eigene Ponys, einen 

 Schulhund, einen Schulgarten und einen eigenen Schulzoo hat?  

Die Brüder-Grimm-Schule ist stolz auf ihre tierischen Mitarbeiter. Die 

Kinder lernen z.B. mit den Ponys einen verantwortungsvollen Um -

gang mit den Tieren, selbstverständlich gehört auch Reiten unter 
 Anleitung mit dazu. Im Schulzoo übernehmen Kinder die Pflege der 
 Tiere und jede Klasse kann sich nach einer Einführung auch Tiere  
für den Unterricht ausleihen. Die Arbeit mit den Tieren ist in unserem Sch ulz o o u n d S
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Lehrplan integriert. Unser Schulhund begleitet am Standort eine feste Klasse und 

kann auch für andere Klassen gebucht werden. Der Schulhund wirkt erwiesenermaßen 

beruhigend auf die Kinder, die auch verantwortungsvolles Handeln trainieren.

Sport

Die Brüder-Grimm-Schule trägt das Siegel „Sportbetonte Schule 2019“. Das 

 be deutet zum einen, dass wir unseren Schülerinnen und Schülern besondere  Profile 
anbieten, in denen sie sportliche Schwerpunkte setzen können. Drei Sportstunden 

pro Woche in den Klassen, Sportklassen in Jahrgang 5 und 6, Wahl pflicht angebote in 
Jahrgang 7 und 8 sowie Sportprofilklassen in den Jahrgängen 9 und 10 bieten sport-
begeisterten Kindern viele Möglichkeiten sportlicher Betätigung. Die Teilnahme  
an regionalen  Wettkämpfen und viele Sportveranstaltungen in der Schule sind 

für uns selbstverständlich. 

Zum anderen bilden wir uns als Kollegium intensiv fort, damit unsere Schülerinnen 

und Schüler nicht nur im Sportunterricht, sondern auch in Pausen oder in anderem 

Unterricht immer wieder Bewegungsanlässe finden. 
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Musik

Unser Musikunterricht ist ganz auf praktisches Musizieren ausgelegt. Von Beginn 

der Grundschule an lernt jedes Kind im Musikunterricht an Instrumenten und hat 

regelmäßig Gelegenheit, das neu erworbene Können in Konzerten zu präsentieren. 

Die Brüder-Grimm-Schule hat ein reiches Konzertleben mit regelmäßigen Veranstal-

tungen (z.B. Weihnachtskonzert, Sommerkonzert, musikalische Begleitung zu Ein-

schulungen und Schul- oder Stadtteilfesten). Unsere Musikräume sind außergewöhn-

lich gut ausgestattet und ermöglichen Musizieren auf vielerlei Instrumenten.

Interkulturelle Arbeit

Uns ist ein gutes und soziales Miteinander an der Schule sehr wichtig. Unser Stadt-

teil und unsere Schule sind geprägt von vielerlei Kulturen und Traditionen. Für ein 
friedliches Zusammenleben ist es entscheidend, dass wir einerseits Verständnis und 
Akzeptanz für die Unterschiedlichkeit der Menschen entwickeln und gleichzeitig  

ein klares Verständnis für ein gelingendes Miteinander haben. Dafür arbeiten wir  

in speziel len Projektwochen gerade in den ersten Schultagen für unsere neuen 

 Schülerinnen und Schüler.
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Brüder-Grimm-Schule – Schuldaten 

 ca. 900 Schülerinnen und Schüler

 102 Lehrerinnen und Lehrer, Sozial- und Sonderpädagoginnen und -pädagogen, 
Erzieherinnen und Erzieher

 

 43 Klassen von der Vorschule bis zur 10. Klasse

 Neubauten mit modernen Fachräumen an beiden Standorten

 38 Smartboards in den Klassen

 gemeinsame Oberstufe mit der STS Horn

 Teilgebundene Ganztagsschule

Redaktion: Kristof Dittrich · Gestaltung: Ulrike Bohl · Fotos: Dirk Rexer; Brüder-Grimm-Schule · Druck: wir-machen-druck.de · Hamburg, Oktober 2019

„brotZeit“ ist ein Projekt der Uschi Glas Stiftung  

und bietet unseren Grundschülern  

ein gesundes kostenloses Frühstück.



Standort Steinadlerweg    Jahrgänge 0 – 6

Steinadlerweg 26

22119 Hamburg
Telefon: 040 / 42 84 84 - 211

Schulbüro
Frau Andrews und Frau Harder 

Telefon: 040 / 42 84 84 - 211 
Telefax: 040 / 42 84 84 - 200 

Öffnungszeiten
Mo – Do 08.00 –  10.00 Uhr
 11.30 –  15.00 Uhr
Fr 08.00 –  10.00 Uhr
 11.30 –  13.00 Uhr

Unsere Kooperationspartner

Informationen & Kontakt

Standort Querkamp    Jahrgänge 7 – 10

Querkamp 68
22119 Hamburg
Telefon: 040 / 42 84 84 - 0

Schulbüro
Frau Hamburg und Frau Hentschel

Telefon: 040 / 42 84 84 - 0
Telefax: 040 / 42 84 84 - 153

Öffnungszeiten
Mo – Do 08.00 –  10.00 Uhr
 11.30 –  15.00 Uhr
Fr 08.00 –  10.00 Uhr
 11.30 –  13.00 Uhr

Schulleiter Kristof Dittrich

Telefon: 040 / 428 484-0 
Telefax: 040 / 428 484-200
E-Mai: kristof.dittrich1@bsb.hamburg.de

www.brueder-grimm-schule.de


